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Zum heutigen Spiel

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:

Sonntag, 10. Mai 2015, 15:00 Uhr
SSV Kasendorf - 1. FC Redwitz

Landesliga Nord-Ost

1  1. SC Feucht  31  76 : 27  49  68
2  FC Vorwärts Röslau  30  58 : 34  24  56
3  SpVgg Selbitz  31  61 : 40  21  56
4  TSV Buch  31  56 : 37  19  54
5  SV Friesen  31  58 : 45  13  54
6  FSV Stadeln  31  69 : 33  36  53
7  ASV Veitsbr.-Sieg.  30  52 : 35  17  52
8  SG Quelle Fürth  31  62 : 47  15  48
9  ASV Pegnitz  31  49 : 54  -5  43
10  ASV Vach  31  50 : 55  -5  41
11  Dergahspor Nürnberg  31  58 : 51  7  37
12  SSV Kasendorf  30  47 : 63  -16  36
13  SV Seligenporten II  31  52 : 63  -11  34
14  VfL Frohnlach II  31  38 : 62  -24  32
15  BSC Saas-Bayreuth  30  35 : 70  -35  31
16  TSV Kirchenl.-Speichersd.  31  51 : 78  -27  30
17  1. FC Redwitz  31  33 : 63  -30  28
18  ASV Hollfeld  31  23 : 71  -48  16

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasen-
dorf ganz herzlich zur Landesligaligabe-
gegnung gegen den FC Vorwärts Röslau 
auf der Bernhard-Münch-Sportstätte. Ein 
besonderer Willkommensgruß gilt dabei 
unseren Gästen mit seinen Aktiven, Betreu-
ern und Anhängern, sowie dem eingeteil-
ten Schiedsrichter Stefan Klerner mit seinen 
Assistenten Marcel Bargel und Christopher 
Knauer.
Bei unseren letzten drei Heimspielen am 
Stück startete wir mit einer 0:1-Niederlage 
gegen den ASV Pegnitz. Danach folgten mit 
ordentlichen Leistungen Siege gegen Holl-
feld (3:1) und dem ASV Vach (1:0). Hierbei 
war aber der Druck, der auf der Mannschaft 
lastete, klar erkennbar. Ohne große Ambiti-
onen ging es danach zum Tabellenführer 
nach Feucht. Unsere Jungs überraschenden 
durch ihr beherztes Auftreten und Chancen, 
um etwas Zählbares mitzunehmen, waren 
durchaus vorhanden. Letztlich mussten wir 
aber mit einer unglücklichen Niederlage 
die Heimreise antreten, können aber sicher 
auf die gezeigte Leistung aufbauen.
Heute stellt sich mit dem FC Vorwärts Röslau 
ein Gegner bei uns vor, der ein ganz heißer 
Kandidat auf die Vizemeisterschaft ist. Unse-
re Gäste liegen punktgleich mit der SpVgg 
Selbitz auf dem zweiten Tabellenplatz, ha-
ben aber mit dem heutigen Nachholspiel 
die Möglichkeit, sich etwas abzusetzen. In 
den letzten beiden Begegnungen reichte 
es allerdings jeweils nur zu einem Remis 
(1:1 gegen die SG Quelle Fürth und beim 
SV Seligenporten 2). Im Hinspiel waren die 
Röslauer in den ersten 30 Minuten der er-
wartet starke Gegner und obwohl auch wir 
zwei gute Gelegenheiten zu verzeichnen 

hatten, ging die 2:0-Führung für den FC in 
Ordnung. Unser Anschlusstreffer kurz vor 
der Halbzeitpause war der Startschuss für 
eine turbulente zweite Spielhälfte. Unsere 
Jungs waren nun mehr als ein gleichwer-
tiger Gegner und  sogar eine 3:2-Führung 
wurde herausgeschossen. Der Treffer zum 
3:3-Endstand hatten sich die Röslauer aber 
aufgrund ihrer starken ersten 45 Minuten 
durchaus verdient.
Sollte unsere Truppe an die Leistung der letz-
ten Partien anknüpfen können, ist ihr durch-
aus ein ähnliches Ergebnis wie in Röslau 
zuzutrauen.
Wir wünschen den beiden Mannschaften 
ein verletzungsfreies und faires Spiel, dem 
Schiedsrichtergespann eine glückliche 
Hand und Ihnen liebe Fans eine interes-
sante Landesligapartie, bei der hoffentlich 
etwas Zählbares für uns herausspringt.

mt



Der 32. Spieltag der Landesliga

08.05.15  19:00  1. SC Feucht  -  ASV Vach 
09.05.15  15:00  SpVgg Selbitz  -  FSV Stadeln 
09.05.15 16:00  SV Friesen  -  BSC Saas-Bayreuth 
09.05.15 16:00  FC Vorwärts Röslau  -  Dergahspor Nürnberg 
09.05.15 16:00  ASV Pegnitz  -  TSV Kirchenlaibach-Speichersd. 
10.05.15  15:00  ASV Hollfeld  -  ASV Veitsbr.-Sieg.
10.05.15 15:00  SG Quelle Fürth  -  VfL Frohnlach II 
10.05.15 15:00  TSV Buch  -  SV Seligenporten II 
10.05.15 15:00  SSV Kasendorf  -  1. FC Redwitz 

Verlegte Spiele außerhalb des Spieltages
06.05.15  19:00  BSC Saas-Bayreuth  -  ASV Veitsbr.-Sieg.
06.05.15 19:00  SSV Kasendorf  -  FC Vorwärts Röslau 

Der 33. Spieltag der Landesliga

16.05.15  14:00  ASV Hollfeld  -  ASV Vach 
16.05.15 14:00  1. FC Redwitz  -  1. SC Feucht 
16.05.15 14:00  TSV Kirchenl.-Speichersd.  -  SSV Kasendorf 
16.05.15 14:00  SV Seligenporten II  -  ASV Pegnitz 
16.05.15 14:00  Dergahspor Nürnberg  -  TSV Buch 
16.05.15 14:00  VfL Frohnlach II  -  FC Vorwärts Röslau 
16.05.15 14:00  FSV Stadeln  -  SG Quelle Fürth 
16.05.15 14:00  BSC Saas-Bayreuth  -  SpVgg Selbitz 
16.05.15 14:00  ASV Veitsbr.-Sieg.  -  SV Friesen 

Der 28. Spieltag der Kreisklasse

08.05.15  18:15  SSV Kasendorf 2  -  VFB Kulmbach 2
10.05.15  13:00  ATS Kulmbach 2  -  1. FC Schwarzach 
10.05.15 14:30  ASV Marktschorgast  -  SV Grafengehaig
10.05.15 15:00  SV Motschenbach  -  1. FC Kupferberg
10.05.15 15:00  TSV Stadtsteinach  -  SV Ramsenthal
10.05.15 15:00  TSV 08 Kulmbach  -  1. FC Kirchleus
10.05.15 15:00  SSV Peesten  -  VfR Katschenreuth 2 
10.05.15 15:00  TSV Harsdorf  -  Blaicher Kulmbach 

Der 29. Spieltag der Kreisklasse

16.05.15  15:00  Blaicher Kulmbach  -  SV Motschenbach 
17.05.15  13:00  VfR Katschenreuth 2  -  SSV Kasendorf 2 
17.05.15 15:00  TSV Stadtsteinach  -  1. FC Kupferberg
17.05.15 15:00  VFB Kulmbach 2  -  TSV Harsdorf 
17.05.15 15:00  1. FC Kirchleus  -  SSV Peesten 
17.05.15 15:00  1. FC Schwarzach  -  TSV 08 Kulmbach
17.05.15 15:00  SV Grafengehaig  -  ATS Kulmbach 2
17.05.15 15:00  SV Ramsenthal  -  ASV Marktschorgast 



FC Vorwärts Röslau

___ Sebastian Blechschmidt (TW)
___ Tobias Benker
___ Sebastian Hermann
___ Florian Spörl
___ Jarsoslav Smrha
___ Lukas Zakrzewski
___ Sebastian Knoblauch
___ Fabian Sticht
___ Kapitän Markus Walther
___ Rasim Yavuz
___ Mohamed Tamo
___ Fabian Dippold
___ Christoph Grimm
___ Sven Stollenmeier
___ Patrick Lima
___ Holger Sieg
___ Dimitar Angachev
___ Lukas Pedall
___ Loris Bifano
___ Daniel Reis

Trainer:
___ Rüdiger Fuhrmann

SSV Kasendorf

___ Eck Sebastian (TW)
___ Hein Michael (TW)
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Fuchs Michael
___ Grasgruber Daniel
___ Hollfelder Jochen
___ Hösch Simon
___ Luft Sebastian
___ Luft Florian
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Popp Maximilian
___ Schorn Dominik
___ Stübinger Martin
___ Wagner Oliver
___ Weiner Daniel
___ Wirth Sebastian

Spielertrainer:
___ Markus Taschner

Aufgebote



Ihr Systemlieferant
für Bau-, Umschlag- und Gebrauchtmaschinen

Als Exklusivpartner von Hitachi, Mecalac und Giant in 
Deutschland sowie Terex Fuchs in 17 europäischen Län-
dern sind wir bundesweit Ihr kompetenter Systemliefe-
rant rund um Bau-, Umschlag- und Gebrauchtmaschinen.

Als innovativer Großhändler mit 55 Jahren Erfahrung 
bieten wir Ihnen individuelle Systemlösungen an, die 
Ihre Maschinen zu fl exiblen Geräteträgern für die unter-
schiedlichsten Aufgaben machen.

Als Dienstleister aus Leidenschaft garantieren wir Ihnen 
dabei jederzeit qualifi zierte Dienstleistungen und einen 
schnellen Service. 

Kiesel Südost GmbH
Kulmbacher Straße 4 • 95502 Himmelkron
Tel.: 09273 57 50 50 • E-Mail: himmelkron@kiesel.net

PRINTPRODUKTE 
NUR VOM PROFI

Kasendorf · Telefon 09228 - 9684
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SSV Kasendorf  FC Vorwärts Röslau

12 Tabellenposition 2

36 Punkte 56

30 Spiele 30

47:63 Tore/Spiel 58:34

10 Siege 16

6  Unentschieden 8

14  Niederlagen 6

67  Gelbe Karten 57

2  Gelb-Rote Karten 0

3  Rote Karten 3

4:1 gegen Hollfeld Höchster Sieg 5:0 gegen Friesen

1:7 gegen Dergahspor Nbg. Höchste Niederlage 0:5 gegem Feucht

Andreas Pistor   18
Dominik Schorn   11

Simon Hösch   6
Sebastian Luft   2

Florian Luft   1

Beste Torschützen

Markus Walther   23
Sebastian Hermann   7

Rasim Yavuz   6
Patrick Lima   5

9
Auswärts-

niederlagen
4

3 5A4uswärtssiege 7

5 Heimniederlagen 2

7 Heimsiege 4

Statistik/Vergleich  SSV Kasendorf - FC Vorwärts Röslau

Energiesparende und zukunftssichere Haustechnik
Unsere Erfahrung...

     Tel.: 09228 / 78 - 0
info@schwender-shk.de  •  www.schwender-shk.de

...Qualität hat Bestand

Energie- und Gebäudetechnik Thurnau

Blockheizkraftwerke
BäderWärmepumpen

Heizung Solar
PelletsLüftung

Sanitär

...kommt Ihnen zugute!



Bericht  B-Jugend JFG Maintal/Friesenbachtal 

Mit einer guten taktischen und kämp-
ferischen Leistung besiegte unsere B-
Jugend das Landesliga-Team vom FSV 
Bayreuth am Ende auch verdient in die-
ser Höhe. Die Bayreuther hatten zwar 
während der gesamten Spielzeit op-
tische Vorteile im Mittelfeld, scheiterten 
aber mit ihren Angriffsbemühungen im-
mer wieder an der guten Defensivarbeit 
und der ausgezeichneten JFG-Abwehr 
um Torwart Engelbrecht. Im Gegenteil: 
mit excellent vorgetragenen Kontern 
waren die Einheimischen brandgefähr-
lich. So markierte auch Jan Löhrlein 
frühzeitig den Führungstreffer und den 
Halbzeitstand 

Nach der Pause versuchten die Gäste 
mit der Brechstange zum Erfolg zu kom-
men. Dadurch taten sich in ihrer Ab-
wehr große Löcher auf. Durch glänzend 
vorgetragene Spielzüge bzw. Konter 
erzielte die JFG-B-Jugend noch weitere 
drei Treffer. Zweimal war Jan Löhrlein 
und einmal Nico do Adro erfolgreich. 
Das JFG-Team überzeugte mit einer tol-
len Manschaftsleistung aus der Löhrlein 
als dreifacher Torschütze noch heraus-
ragte.

Unsere B-Jugend steht nun im Halbfina-
le des Kreispokals und spielt am 13.05. 
beim TSV St. Johannis Bayreuth.

V.T.

B-Jugend-Kreispokal Bamberg/Bayreuth

JFG Maintal/Friesenbachtal - FSV Bayreuth  4:0 (1:0)



Bericht  SSV Kasendorf II - SV Motschenbach    0:0 (0:0)

Bericht  Blaicher Kulmbach - SSV Kasendorf II    2:5 (0:2)

Der SSV spielte wie in den letzten Wochen 
gewohnt stark in der Defensive, und kam 
so nach einem geordneten Spielaufbau zu 
Chancen durch Krüger und Schölzky. Die 
Gäste hielten im Mittelfeld gut dagegen. 
Mitte der ersten Halbzeit die größte Chance 
für die Einheimischen nachdem Hofmann 
Lindner den Ball in den Lauf spielte und 
dieser in der Mitte Wondra bediente, der 
allerdings am Pfosten scheiterte. Nach dem 
Seitenwechsel übernahm Motschenbach 
das Mittelfeld und kam zu gefährlichen 
Konterchancen, doch keine konnte man 
gut zu Ende bringen. Zudem hatten die 
Kasendorfer Glück das der ansonsten gut 
Pfeifende Schiedsrichter zweimal auf Ab-
seits entschied, und somit den Gästen gute 
Gelegenheiten nahm. Vom SSV kam in der 
zweiten Hälfte nicht mehr viel da die Mann-

schaft zu wenig Leidenschaft und Willen 
zeigte. Einzig ein Freistoß von Wondra sorgte 
nochmals für Gefahr, doch wieder traf er 
nur den Pfosten. Somit Endete das „Kellerdu-
ell“ gerechterweise Torlos. 

SSV Kasendorf: Putschky – Stübinger, Reif, 
Karg (Seibold), Lindner, Krüger (Kapsch), 
Hofmann, Semmelroch, Schölzky, Wondra 
(Schminder), Bayer

SV Motschenbach: Kodisch, Bär, Lauterbach 
S., Wolf, Schautzgy, Woitzik, Witzgall, Oppelt 
F., Haas, Oppelt L., Auschill (Lauterbach F.)

Zuschauer: 100
Gelb-Rote Karte: Oliver Reif (89.)
Schiedsrichter: Siegfried Dormann (Zapfen-
dorf)

Gerd Hofmann

inFranken.de



Bilder  1. SC Feucht - SSV Kasendorf    2:0 (1:0)



Bilder  SSV Kasendorf - ASV Vach    1:0 (0:0)



Bericht  SSV Kasendorf - ASV Vach    1:0 (0:0)

In einer insgesamt ereignisarmen ersten 
Hälfte hatte der Gast aus Vach noch 
die besseren Offensivaktionen. Jedoch 
war beim Abschluss auch hier noch Luft 
nach oben. Zunächst zielte Flügelspie-
ler Gachot etwas zu hoch und verfehlte 
das Tor aus guter Position. Kurz vor dem 
Seitenwechsel scheiterte Reichenauer 
nach Ecke von Aydin am starken SSV-
Schlussmann Sebastian Eck. Die Einhei-
mischen waren überraschend harmlos 
auf dem Weg nach vorne und hatten 
in der gesamten ersten Hälfte nur eine 
ernsthafte Torannäherung, als Seba-
stian Wirth eine Ecke direkt an die Lat-
te setzte. Hier machte sich das Fehlen 
von Dominik Schorn bemerkbar, der 
zunächst kurzfristig auf einen Start von 
Beginn verzichtete.
In der zweiten Spielhälfte konnten die 
Kasendorfer nun auch zu Abschlüssen 
kommen. Simon Hösch setzte ein or-
dentliches Pfund in Richtung Schulz im 
Tor vom ASV Vach. Jedoch war der Ab-
schluss zu unplatziert. Wenig später ver-
gab der eingewechselte Matthias Pistor 
aus aussichtsreicher Position, nachdem 
ihn Michael Fuchs gut in Szene setzen 
konnte.   Anschließend hatten die Gä-
ste mit Pommer und Reichenauer eine 
Doppelchance nach Ecke von Aydin. 
Jedoch waren entweder die Kasendor-
fer Verteidiger oder die eigenen Nerven 
im Abschluss Schuld, das die Vacher 
hier nicht in Führung gingen. Weitere 
Gelegenheiten auf Seiten der Einhei-
mischen vergab jeweils Fuchs. Auf der 
anderen Seite ließ Aydin nach Vorarbeit 
von Pommer eine gute Gelegenheit 
liegen. Was dann kam, passte einfach 
zum Verlauf dieser Begegnung. Da bei-
de Mannschaften im Offensivspiel ent-
weder die Kreativität vermissen ließen 

oder zu unkonzentriert im Abschluss wa-
ren, musste der Gegner helfen, damit 
es endlich zu einem Torjubel kommen 
konnte. In dem Fall war Daniel Eich der 
Unglücksrabe, welcher durch ein Eigen-
tor unter Bedrängnis von Kasendorf ś 
Matthias Pistor das spielentscheidende 
Tor, wenn auch für ihn auf der falschen 
Seite, erzielte. Dies geschah zehn Minu-
ten vor Ende der Partie und war eben 
der Schlusspunkt in einer eher mäßigen 
Begegnung.
Wenn der Sieg auch etwas glücklich 
zu Stande gekommen ist, sind die drei 
Punkte für den SSV Kasendorf dank der 
zweiten Halbzeit nicht unverdient.
Der Schiedsrichter hatte einen entspan-
nten Tag und viel nicht weiter auf - was 
für einen Unparteiischen ja ein Kompli-
ment ist. 

SSV Kasendorf: 
Eck – F. Luft, Wirth, Taschner, Grasgruber, 
Dippold, Ellner (58. M. Pistor), Hollfelder, 
Fuchs, S. Hösch (82. Schorn), A. Pistor (69. 
Weiner)

ASV Hollfeld: 
Schulz – Gambel, Kirsch, Schmidt, Eich, 
Pommer, Gachot (82. Jordan), Sejans, 
Reichenauer, Roumeliotis (65. Berisha), 
Aydin

Tore: 1:0 Eich (80. Eigentor)

Zuschauer: 160
SR: Thomas Fischer (ASV Burglengen-
feld)
SRA I: Dominik Götz (TSV Stulln)
SRA II: Felix Scharf (SV Diendorf)

Benjamin Adam

Kasendorf gewinnt mit Hilfe des Gegners



Bericht  1. SC Feucht - SSV Kasendorf    2:0 (1:0)

Feucht — In der Fußball-Landesliga 
Nordost kassierte der SSV Kasendorf 
eine 0:2-Pleite im Auswärtsspiel gegen 
den Titelanwärter SC Feucht, der das 
Tor zur Bayernliga nun weit aufgestoßen 
hat. Dabei fingen die Gäste vor rund 
200 Zuschauern gut an, bereits nach 
knapp zwei Minuten feuerte Sebastian 
Wirth einen Freistoß auf den Feuchter 
Kasten. Der Ball setzte gefährlich auf, 
doch der SC-Keeper parierte diesen 
Versuch. Zehn Minuten später starteten 
Jochen Hollfelder sowie Daniel Grasgru-
ber über die rechte Seite und zeigten 
schönes Kombinationsspiel - doch Gras-
grubers Flanke fand keinen Abnehmer. 
Nach einer Viertelstunde hatten die 
Kasendorfer ihr Offensiv-Pulver fürs Erste 
verschossen und die Gastgeber über-
nahmen die Kontrolle. Die SSV-Abwehr 
zeigte sich zunächst sattelfest, doch 
kurz vor der Pause traf Feuchts Kirbach 
zur Führung für die Heimelf. Mit dem 1:0 
ging es auch in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel war es eine 
Partie auf Augenhöhe, es ergaben sich 
Chancen auf beiden Seiten. Das Spiel 
war umkämpft, aber fair - lediglich eine 
Szene in der 68. Minute sorgte für Ge-
sprächsstoff: SC-Stürmer Tiefel wurde in 
abseitsverdächtiger Position angespielt, 
doch der Pfiff des Schiedsrichters blieb 
aus. So passte Tiefel auf Schulik, der 
den Ball in die Maschen drosch. Wenig 
später übersah der Assistent ein eindeu-
tiges Handspiel des Torschützen. Kasen-
dorf scheiterte in dieser Partie aber 
nicht an der Schiedsrichterleistung, son-
dern an der mangelhaften Chancen-
verwertung. Somit stand am Ende ein 

gerechter 2:0-Erfolg des SC Feucht zu 
Buche. mak

SC Feucht: 
Krutsch, Schneider, Klier, Ruff, Spielbüh-
ler, Schulik (90.+2 Wießler), Swierkot, Kir-
bach, Reuß, Tiefel (86. J. Marx), Schmidt

SSV Kasendorf: 
Eck, Dippold, Fuchs, Hollfelder, Tasch-
ner, Weiner (58. Wagner), Pistor (73. 
Popp), Luft, Grasgruber, Hösch (86. Ba-
yer), Wirth

Tore: 1:0 Kirbach (39.), 2:0 Schulik (68.)

SR: Sebastian Wieber (Ramsthal).
Zuschauer: 200.

Kasendorf vergibt zu viele Möglichkeiten
BR


